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Qualifizierungs- und Beschäftigungsprojekt der drei bergischen ARGE Solingen, 

Wuppertal und Remscheid auf Schloss Burg an der Wupper 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 03.06.2008 
 

 
Beschlussvorschlag 

 
Sehr geehrter Herr Norkowsky, sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Ratsfraktionen von CDU und SPD beantragen gemeinsam, der Rat der Stadt Wuppertal 
möge beschließen: 
 
1. Der Rat der Stadt Wuppertal begrüßt die Planungen zur Durchführung eines 

gemeinsamen Qualifizierungs- und Beschäftigungsprojektes auf Schloss Burg an der 
Wupper unter Federführung der ARGE Solingen. 
 

2. Der Rat der Stadt Wuppertal regt an, dieses Projekt nicht allein auf die Durchführung von 
Pflasterarbeiten, Verschönerungsarbeiten an den Grünanlagen und die zusätzliche 
Anlage von Gärten zu beschränken, sondern darüber hinaus die Sanierung eines 
Gebäudes und den Betrieb eines mittelalterlichen Bauhofes zum Gegenstand des 
Projekts zu machen. 

 
 

Begründung 

 

Neben der erfreulichen engen Zusammenarbeit der ARGE im Bergischen Städtedreieck 
sollte die beabsichtigte Maßnahme vor allem zur Verfolgung von drei Zielsetzungen realisiert 
werden:  

 

 

 



1. Langzeitarbeitslose zu beschäftigen und zu qualifizieren, um deren Vermittlungschancen 
auf dem ersten Arbeitsmarkt zu erhöhen, 

2. durch diese Beschäftigung eine gesteigerte Nachfrage nach Handwerksleistungen und 
Baustoffen (ggf. auch Elektroarbeiten, Arbeiten an Heizungsanlagen etc.) zu erreichen, 

3. durch die Maßnahme eine noch höhere Attraktivität der Burganlage herzustellen, die 
Gastronomie und Handel auf Schloss Burg stimuliert. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bernhard Simon     Klaus-Jürgen Reese 
Fraktionsvorsitzender     Fraktionsvorsitzender 
der CDU-Fraktion     der SPD-Fraktion 
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